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Vorbemerkung

Das Problem mit der Frauenförderung ist…

… ,dass es so klingt, als würden Frauen es ohne 

Förderung  nicht in/durch ein TU Studium schaffen. 

Das glauben wir nicht!
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Studierende TU Wien, Studienjahr 2018/19


Diagramm1

		Individueller Bachelor		Individueller Bachelor

		Maschinenwesen & Betriebswissenschaften		Maschinenwesen & Betriebswissenschaften

		Elektrotechnik & Informationstechnik		Elektrotechnik & Informationstechnik

		Informatik		Informatik

		Physik		Physik

		Verfahrenstechnik		Verfahrenstechnik

		Bauingenieurwesen		Bauingenieurwesen

		GESAMT		GESAMT

		Mathematik und Geoinformation		Mathematik und Geoinformation

		Materialwissenschaften		Materialwissenschaften

		Biomedical Engineering		Biomedical Engineering

		Technische Chemie		Technische Chemie

		Umweltingenieurwesen		Umweltingenieurwesen

		Architektur und Raumplanung		Architektur und Raumplanung
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Tabelle1

				Männer		Frauen

		Individueller Bachelor		5		0

		Maschinenwesen & Betriebswissenschaften		3194		480

		Elektrotechnik & Informationstechnik		2128		326

		Informatik		4765		958

		Physik		1487		373

		Verfahrenstechnik		442		151

		Bauingenieurwesen		1517		601

		GESAMT		19075		7994

		Mathematik und Geoinformation		1185		518

		Materialwissenschaften		50		25

		Biomedical Engineering		208		133

		Technische Chemie		868		607

		Umweltingenieurwesen		126		141

		Architektur und Raumplanung		3100		3681









Frauen und Technik

Stereotypen über Frauen und Technik:

„Männer sind begabt für Wissenschaft und Technik 

und können das leicht lernen - bis zum endgültigen 

Beweis des Gegenteils. Frauen sind NICHT begabt für 

Wissenschaft und Technik - bis sie das Gegenteil 

beweisen können.“



Mehr Frauen in 
die Technik

Gender Bias bei 
Entscheidungen 

minimieren

Genderaspekte 
in Forschung 

und Lehre



TU Wien 2019


Diagramm1

		Studierende		Studierende

		Abschlüsse Bakk., MA		Abschlüsse Bakk., MA

		Abschlüsse Dok.		Abschlüsse Dok.

		Drittfinanzierte wiss. MA		Drittfinanzierte wiss. MA

		Assistent_innen		Assistent_innen

		Befristete Laufbahnstellen		Befristete Laufbahnstellen

		Unbefristete Laufbahnstellen		Unbefristete Laufbahnstellen

		Professor_innen		Professor_innen
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Tabelle1

				Männer		Frauen

		Studierende		68.2		31.8

		Abschlüsse Bakk., MA		69.8		30.2

		Abschlüsse Dok.		75.8		24.2

		Drittfinanzierte wiss. MA		79.7		20.3

		Assistent_innen		73.2		26.8

		Befristete Laufbahnstellen		75		25

		Unbefristete Laufbahnstellen		83		17

		Professor_innen		85.7		14.3







Was wir dagegen tun

 Töchtertag
 TechNIKE
 FiT – Frauen in die Technik
 Online-Mentoring
 AKMath – Auffrischungskurs Mathematik für Studienanf.
 TU Kindergarten
 Homeoffice & Gleitzeit
 Zielvereinbarungen mit Fakultäten
 Jährlicher Bericht Frauen und Männer an der TU Wien 
 TU Wien Frauenpreis
 Dual Career Advice



Einige Eindrücke…



Die Technische Universität Wien sieht die Erreichung des Ziels, 

dass Frauen und Männer an der TU Wien die ihrer Qualifikation 

entsprechenden Entwicklungsmöglichkeiten haben und für 

Frauen bestehende Nachteile beseitigt bzw. ausgeglichen 

werden, als gemeinsame Aufgabe aller Universitätsangehörigen 

an.
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